
Datenschutzhinweis 

Auf der folgenden Seite informieren wir Sie über die Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten durch uns. Sie erhalten weiterhin 
Informationen zu Ihren Rechten aufgrund der Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO). 

 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Kommunalservice Landkreis Börde AöR, Schwimmbadstr. 2a, 
39326 Wolmirstedt, Vorstand 
Telefon: 039201 7033100 
Telefax: 039201 703329 
E-Mail: info@ks-boerde.de 
 

Wer ist Ansprechpartner für Fragen zum Datenschutz? 

Ulrich Rutsch, adasis GmbH, Am Kaiserkai 69, 20457 Hamburg, E-
Mail: datenschutz@ks-boerde.de 
 

Welche Datenquellen nutzen wir? 

Wir verarbeiten ausschließlich personenbezogene Daten, die wir 
im Rahmen eines Auftrags/Vertrages bzw. einer gesetzlichen Ver-
pflichtung bzw. von Ihnen direkt erhalten. 

Personenbezogene Daten aus anderen Quellen werden wir nur mit 
Ihrer Einwilligung erheben oder verarbeiten. 

 

Welche Daten werden verarbeitet? 

Wir werden nur solche Daten erheben und verarbeiten, die zur Er-
füllung des Vertrages und der gesetzlichen abfallrechtlichen Ver-
pflichtungen, zur Erfüllung der Verpflichtung (Abfallanlieferung) 
und zur Vertragserfüllung mit dem Betroffenen (Abfallabholung) 
erforderlich sind, durch Einwilligung oder zum Schutz lebenswich-
tiger Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natür-
lichen Person müssen personenbezogene Daten verarbeitet wer-
den. 

Im Allgemeinen verarbeiten wir: Stammdaten (z.B. Name, Vor-
name etc.), Adressdaten (z.B. Anschrift etc.), Kommunikationsda-
ten (z.B. Tel.-Nr., E-Mail-Adresse etc.), Sonstige Daten (z. B. Identi-
tätsnachweis, Name und Anschrift bevollmächtigte Person(en)). 

 

Zu welchem Zweck verarbeiten wir die Daten? 

Wir werden nur solche Daten erheben und verarbeiten, die für die 
Erfüllung und Durchführung des Auftrags/Vertrages und zur Identi-
fizierung des Kunden sowie der Korrespondenz mit dem Kunden 
erforderlich sind. Die weitere Verarbeitung der erhobenen Daten 
erfolgt aufgrund der Nachweis- und Registerpflicht für Sammler, 
Beförderer und Entsorger gemäß abfallrechtlichen Gesetzen und 
Verordnungen sowie zur Nachweisführung bei der Entsorgung ge-
fährlicher Abfälle und zu Abrechnungszwecken der erbrachten 
Leistung und Abwicklung von möglichen Ansprüchen gegen Sie o-
der Dritte. 

 
Aufgrund welcher Rechtsgrundlage(n) verarbeiten wir die Daten? 

Die Datenverarbeitung ist erforderlich zur angemessenen Auf-
trags-/Vertragsabwicklung, einer rechtlichen Verpflichtung sowie 
im öffentlichen Interesse (Artikel 6 Abs. 1 lit. b, c, e DSGVO). 

Bei weiteren Verarbeitungen, die auf Ihre Einwilligung beruhen, 
liegt der Artikel 6 Abs. 1 lit. a DSGVO als Rechtsgrundlage vor. 

 

An wen werden meine Daten weitergegeben? 

Eine Datenweitergabe erfolgt im Rahmen der dargelegten Zwecke 
und der gesetzlichen Bestimmungen der DSGVO, des BDSG und 
weiterer nationaler oder europäischer gesetzlicher Regelungen. 

Innerhalb unseres Unternehmens haben diejenigen Zugriffe auf 
Ihre Daten, die mit dem spezifischen Verfahren beschäftigt sind. 

 

Werden Daten in ein Drittland übermittelt? 

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht beabsichtigt. 

 

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Ihre Daten werden so lange durch uns verarbeitet bzw. gespei-
chert, wie dies zur Erfüllung des Verarbeitungszweckes erforder-
lich ist. Nicht mehr benötigte Daten werden unverzüglich gelöscht. 
Nicht gelöscht werden Abrechnungsdaten bis zum Ablauf sozial-
versicherungs-, steuer- und handelsrechtlicher Aufbewahrungs-
pflichten sowie solche personenbezogenen Daten, die bis zum Ab-
lauf rechtlicher Aufbewahrungsfristen zu verwahren sind. Eben-
falls nicht gelöscht werden im Einzelfall solche Daten, die bei etwa-
igen lnanspruchnahmen wegen Pflichtverstößen (potenzielle Haf-
tungsfälle) unsererseits zur Durchführung entsprechender Verfah-
ren vor Gerichten, bei Behörden, Versicherungen und Sozialversi-
cherungsträger erforderlich sind. Darunter fallen etwa handels-
rechtliche Aufbewahrungspflichten von Geschäftsbriefen nach § 
257 Abs. 1 HGB (6 Jahre) sowie steuerrechtliche Aufbewahrungs-
pflichten nach § 147 Abs. 1 AO von Belegen (10 Jahre).  

 

Welche (Datenschutz-) Rechte habe Sie? 

Die betroffene Person – also die Person, deren Daten verarbeitet 
werden – hat das Recht auf Auskunft gemäß Artikel 15 DSGVO, Be-
richtigung falscher Daten gemäß Artikel 16 DSGVO, Löschung ge-
mäß Artikel 17 DSGVO, Einschränkung der Verarbeitung gemäß Ar-
tikel 18 DSGVO, Datenübertragbarkeit gemäß Artikel 20 DSGVO, 
Widerspruch gemäß Artikel 21 DSGVO, Widerruf der Einwilligung 
gemäß Artikel 7 DSGVO, Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
gemäß Artikel 77 DSGVO. Sofern Sie uns eine Einwilligung zur Da-
tenverarbeitung erteilt haben, können Sie diese jederzeit uns ge-
genüber widerrufen. Der Widerruf betrifft nur zukünftige Daten-
verarbeitung und kann nicht auf bereits geschehene Datenverar-
beitungen angewandt werden. Erfolgt eine Datenverarbeitung aus 
unserem berechtigten Interesse gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung bei uns 
einlegen. 

Wenn Sie Rechte ausüben möchten, können Sie sich nach Mög-
lichkeit schriftlich an die oben angegebene Anschrift oder direkt 
an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 

 

Welche Pflichten haben Sie? 

Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitzustellen, die für die Da-
tenverarbeitung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir ge-
setzlich verpflichtet sind. Diese Daten müssen korrekt sein. Ohne 
diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, die ver-
traglich und gesetzlich vereinbarten Leistungen weiter auszufüh-
ren. Bevor Sie uns Daten von Anderen (an-)geben, haben Sie die 
andere(n) Person(en) über die Weitergabe zu informieren und des-
sen/deren Einverständnis vorab einzuholen. 

Sofern wir darüber hinaus Daten von Ihnen erbitten, werden Sie 
über die Freiwilligkeit der Angaben gesondert informiert. 

 

Besteht eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall 
(einschließlich Profiling)? 

Nein. Wir setzen keine rein automatisierten Entscheidungsverfah-
ren gemäß Artikel 22 DSGVO ein. Sofern wir ein solches Verfahren 
zukünftig in Einzelfällen doch einsetzen sollten, werden wir Sie 
hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben 
ist. 

 

Stand: Juni 2023 


